
Terminlich kommt
der Geburtstag ungelegen

Bovenden. Es gibt Termine,
die lassen sich nicht beeinflus-
sen – beispielsweise Geburts-
tage. Eine Einladung absagen
ist ja noch eine mögliche Opti-
on, doch wenn es der eigene
Festtag ist, dann ist man in der
Pflicht. Als eine schöne Pflicht
empfindet es Herbert Haus-
knecht, am Freitag, 10. Juni,
mit 85 Gästen seinen 70. Ge-
burtstag zu feiern. Viel Zeit
hat der Bovender Parcours-
bauer allerdings anschließend
nicht. „Am Sonnabend wird
dann noch gefrühstückt und
dann muss ich los“, erzählt er.
Das hochkarätig besetzte

Reitturnier in Fritzlar ist sein
Ziel. Dort ist er seit Jahren als
Parcourschef im Einsatz und
lässt sich dies auch 2016 nicht

nehmen, trotz der nicht opti-
malen Terminlage. „Es hat
mehrere Familienfeiern gege-
ben, die ohne mich stattgefun-
den haben. Da ist meine Frau
dann allein hingefahren.“
Helma Hausknecht hat das

zeitaufwändige Hobby ihres
Mannes immer mitgetragen,
zumal auch die beiden ge-
meinsamen Kinder Antje und
Jörg sich früh für den Reitsport
begeisterten. „Jörg und Antje
sind geritten, meine Frau hat
die Pferde gefahren und ich
habe den Parcours gebaut“,
berichtet der Bovender, der an
den Wänden in seinem Büro
eigentlich keinen Platz mehr
für Erinnerungsstücke hat, die
er von zahlreichen Turnieren
mitgebracht hat.
Auch von ihm existieren Bil-

der hoch zu Ross, denn Haus-

knecht ist früher selber M-
Springen geritten. „Wir hatten
zu Hause Landwirtschaft, da
war es irgendwie selbstver-
ständlich, dass man geritten
ist“, erzählt der Bovender.
Selbstverständlich war es für
ihn auch schon seither, ehren-
amtlich zu arbeiten. 1973 über-
nahm er in Bovenden seinen
ersten Posten als Sportwart.
Doch damit nicht genug.
„Klaus Lohmann, ein älterer
Bekannter hat dann zu mir ge-
sagt, ich sollte doch Richter
auf Turnieren werden und hat
mich zum Kehr geschickt, wo
ich an einem Lehrgang teil-
nehmen sollte“, erinnert sich
Hausknecht. Dazu ist es nicht
gekommen, wohl aber zum
Parcours bauen. „Ich habe da-
mals bei Otto Manfred Hack
hospitiert.“ 1980 durfte Haus-

knecht dann eigenverantwort-
lich bis zur Klasse M aufbau-
en. Nur drei Jahre später legte
er in Warendorf seine Prüfung
für die S-Klasse ab.
Von diesem Zeitpunkt an

war es mit der Freizeit imHau-
se Hausknecht vorbei. Denn
das Familienoberhaupt war
inzwischen auch Vorsitzender

in Bovenden, als Sportwart im
Kreisreiterverband Göttingen
tätig und Vorsitzender vom
Jagdgenossenschaftsverband.
Seit 2012 ist er Vorsitzender
des Bezirkspferdesportver-
bandes Braunschweig.
Selber steigt er inzwischen

nicht mehr aufs Pferd und lässt
andere für sich laufen. Inzwi-
schen läuft er selber, zweimal
die Woche, um sich fit zu hal-
ten. Und geht jetzt auch schon
einmal zu einem Reitturnier
nur als Besucher, wie zuletzt
in Nörten. Mindestens ebenso
wie die Leistungen der Reiter
interessiert ihn dann der Auf-
bau des Parcours, der kritisch
beäugt wird. Und Fachgesprä-
che darüber gibt es auch. „Ich
kenne die ganzen Spitzenrei-
ter ja schließlich schon seit
Jahren.“

Bovender Herbert Hausknecht feiert 70. Geburtstag / Parcoursbauen ist nach wie vor sein Hobby

Von Vicki ScHwarze

Seit 1980 ist der Bovender Herbert Hausknecht als Parcoursbauer auf nationalen Turnieren unterwegs. foto: wenzel

SCWund SVGroß Ellershausen machen den Auftakt
GöttinGen. Landesligist SCW
und Kreisligist SV Groß Ellers-
hausen/Hetjershausen eröff-
nen am Freitag, 15. Juli, um
17.30 Uhr auf der Bezirks-
Sport-Anlage (BSA) in Ween-
de den Sparkasse Göttingen
Cup 2016. Das ergab die Aus-
losung im Restaurant „La Ro-
mantica“ am Otto-Hahn-Zen-
trum.
Die beiden Teams treffen in

der „La Romantica“-Gruppe
außerdem auf die beiden Be-
zirksligisten SC Hainberg so-
wie Sparta. Zu einem echten
Auftakt-Knaller-Duell kommt
es in der „Sputniks Sportshop-
Gruppe. Am Sonnabend, 16.
Juli, erwartet Mitausrichter
und Titelverteidiger FC Grone
auf eigenem Platz den Lan-
desligisten TSV Landolfshau-

sen. Anstoß ist um 16 Uhr. An-
schließend begegnen sich die
weiteren Gruppenmitglieder
Bovender SV und Turnierneu-
ling SV Türkgücü Münden.

In der „Feinbäckerei Ruch“-
Gruppe bekommt es Ober-
ligist SVG mit dem Bezirks-
ligaduo TSV Bremke/Ischen-
rode und GW Hagenberg so-

wie mit dem Kreisligisten RSV
05 zu tun.
Frank Sickora, Sparkassen-

Abteilungsleiter Öffentlich-
keit und Marketing, zog die
Lose und freute sich bereits
vorab über „eines der sportli-
chen Großereignisse dieses
Sommers“. Sportlich lohne
sich die Teilnahme für die
Teams, „so müssen sie sich
keine Gedanken darüber ma-
chen, Freundschaftsspiele or-
ganisieren zu müssen.“ Rein-
hold Napp von Mitausrichter
SVG betonte die gute Zusam-
menarbeit untereinander. Be-
leg dafür: Aufgrund von Ter-
minschwierigkeiten einigten
sich die Klubvertreter spon-
tan, das ursprünglich vorgese-
hen Auftaktspiel SCW gegen
Hainberg zu tauschen.

„Ich hätte gerne gegen
Landolfshausen oder die SVG
gespielt, da ich gegen beide
noch nicht angetreten bin“,
sagte Hainbergs Trainer Den-
nis Erkner. Bovendens Abtei-
lungsleiter Daniel Vollbrecht
nahm die schweren Duelle mit
Grone und Landolfshausen lo-
cker: „Wer das Turnier gewin-
nen will, muss sowieso jeden
schlagen.“
FeinBäckerei ruch-Gruppe:
SVG, tSV Bremke/ischenrode,
Gw Hagenberg, rSV 05.
SputnikS SportShop-Gruppe:
fc Grone, tSV landolfshausen,
SV türkgücü Münden, Boven-
der SV.
La romantica-Gruppe:
Scw, SV Groß ellershausen/
Hetjershausen, Sc Hainberg,
Sparta. cro

Sparkasse Göttingen cup: titelverteidiger fc Grone und landesligist landolfshausen treffen sich in der Gruppenphase

Auslosung im Restaurant „La Romantica“. foto: cr

2 1983 legt Hausknecht
in Warendorf
die Prüfung
für die S-Klasse ab

sportnotizen

GöttinGen. Phillis Michel-
le range war erneut die he-
rausragende Schwimmerin
der twG 61. Bei den nord-
deutschen Meisterschaften
in Braunschweig gewann das
top-talent zwei titel der offe-
nen klasse. fynn kunze feier-
te fünf Siege in seinem Jahr-
gang. insgesamt holte die
twG neun Medaillen.
in einem packenden 100m-
Brust-finale schlug range
vor francesca neubauer aus
Berlin an. auf der Mitteldis-
tanz der Brustlage blieb ran-
ge in 2:34,25 Minuten zwar
über ihrer eigenen Bestmar-
ke, sicherte sich gleichwohl
den titel auf ihrer Hausstre-
cke. Der vierzehnjährige kun-
ze dominierte die rücken-
strecken und sicherte sich
zusätzlich Gold über 200m
Brust und lagenschwimmen.
Julia Sophie Steinmetz er-
kämpfte sich trotz Vorbelas-
tung aus dem training zwei
Bronzemedaillen über 100m
und 200m rückenschwim-
men. bam

schwimmen
range schnellste
norddeutsche

hoLtenSen. zum zwölften
Mal richtet die tennisspar-
te des tSV Holtensen an die-
sem wochenende das Dop-
pelturnier „Sparkassen open“
auf der Vereinsanlage aus.
Gespielt wird in vier konkur-
renzen, erstmals ist auch ein
Damen-Doppelturnier aus-
geschrieben. außerdem tre-
ten Doppel in den wettbe-
werben Herren 30, Herren 50
und Herren 60 an. es werden
eine a und B-runde gespielt.
im Herren-30-feld wird erst-
mals ein ehemaliger Bundes-
liga Spieler aus Mörse antre-
ten. Hauptsächlich kommen
die Doppel aus der region.
nachdem die Herren 60 be-
reits am Mittwoch begonnen
haben, geht es am freitag ab
15.30 Uhr weiter. Der Sonntag
steht im zeichen der finals
(ab 11 Uhr). Um 15.30 Uhr
werden die Sieger geehrt. kal

tennis
doppelturnier
in holtensen

GöttinGen. Bei den nach-
wuchsfußballern in den lan-
des- und Bezirksligen geht
am Sonnabend die Saison
zu ende. in der a-Bezirksliga
hat die JSG friedland/Brem-
ke, die im Heimspiel gegen
den tabellennachbarn ScU
SalzGitter antritt (16 Uhr),
noch eine theoretische chan-
ce auf den titel. Den hat der
1. Sc 05 ii in der B-Junioren-
Bezirksliga bereits in der ta-
sche. Der abschluss daheim
gegen BVG wolfenbüttel (15
Uhr) ist nur noch ein Schau-
laufen. in der c-Junioren-Be-
zirksliga muss der rSV 05
noch zittern: Punktgleich mit
dem Vorletzten, der auf ei-
nem abstiegsplatz rangiert,
könnte es noch eng werden.
Mit einem auswärtssieg beim
tabellenzweiten JfV eichs-
feld (15 Uhr) wäre der rSV
alle Sorgen los. kal

Fussball
rSv 05 steht noch
mit rücken zur Wand
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